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Halle a d Saale Sonntag den 16 April
und daher gab die Entfernung der Schranken dem Starken Privatunternehmungen zu geben ſondern ſie zu Staats
nur größere Gewalt und dem Schwachen nur größere Un inſtitutionen zu machen ſo daß ſie im Verlaufe der Ent
ſicherheit und Hilfloſigkeit Früh machte ſich ſchon in Eng wicklung ſich zu dem Unterbau der ſozialen Geſetzgebung aus
land ein Proteſt gegen die ſtttliche und hygieniſche Degene bilden den Graf Poſadowsky in ſeiner Reichstagsrede ver
rierung der Nation bemerkbar gegen eine Betriebe mißte und zur Durchführung der Sozialreform als not
ſamkeit die durch die zügelloſe Wirtſchaftspolitik des wendig proklamierte

Palmarum
Wenn in dem weiten Gebiet zwiſchen der arktiſchen und

tropiſchen Zone das erſte zarte Grün der Pflanzenwelt in
Wald und Hain den Frühling verkündet und mit ihm die
Myriaden von Lereweſen in Flur und Feld zu fröhlichem
Sommerdaſein erwachen kehrt auch in des Menſchen Bruſt
ein Teil glücklicher Jugendfriſche zurück und optimiſtiſcher
Freiheitsdrang erhebt ihn über das beengende Gefühl der
Stagnation das infolge peſſimiſtiſcher Selbſt und Geſellſchafts
kritik nur allzuleicht Wurzel ſchlug Den Frühling erhoffen
die einzelnen wie die Völker und wenn die griechiſche und
katholiſche Kirche altem Brauche gemäß an dem heutigen
Kalenderſonntag die junge heranwachſende Generation die
zum erſten Male in ihre Prozeſſionen eingereiht wird mit
Palmen ſchmückt ſo wollte ſie damit ſymboliſch der Hoffnung
und Zuverſicht Ausdruck geben daß ſie durch ihren Eintritt
in eine höhere ſittliche Gemeinſchaft gewiſſermaßen zu einem
neuen Leben erwacht iſt und daß ſie wie der Frühling über
den Winter ſiegte die engherzige und egoiſtiſche Welt
anſchauung in ſich ſelbſt beſiegt habe um der altruiſtiſchen
Auffaſſung der Menſchenliebe mit Erfolg eine Stätte im
eigenen Herzen bereiten zu können Ein großer Teil
der ehemals zur Domäne der Kirche gehörenden
ſittlichenden Aufgaben iſt im Laufe der Zeit von
einer anderen Form menſchlicher Gemeinſchaft auf
enommen worden Der Staat übernahm in vielfachen
eziehungen die Rolle des Verjüngerers des Menſchengeſchlechts

ſoweit die in ihm einbegriffenen Geſellſchaftskreiſe in Betracht
kommen Aber noch immer nicht hat der Staat auf den
vielen Gebieten auf welchen er zur ſegensreichen Einwirkung
auf die Hebung des Kulturzuſtandes berufen iſt freie Bahn
und mühſam muß er Schritt für Schritt den Weg von den
Hnderniſſen frei machen die ihm klaſſenegoiſtiſche Reaktion
konſervative Zähigkeit und Unduldſamkeit der Poſſidenten
bereiten um den Raum zu gewinnen auf welchem er der
Nation ein Palmarum bereiten kann

Ganz allmählich hat ſich in der gebildeten Welt Europas
der Umſchwung in der Auffaſſung der Geſellſchaft heraus
ebildet der auch das Verhältnis des Staates zur Geſelle ſelbſt verſchoh Wenn man noch an die volkswirt
aftlichen Lehren eines Adam Smith zurückdenkt deſſen

ganzes ökonomiſches Lehrgebäude auf dem Eigennutz baſierte
und von einer freien und zügelloſen Betätigung der Kräfte
eine harmoniſche Ausbildung des Gelellſchaftszuſtandes er
wartete ſo klafft zwiſchen ihm und der Gegenwart ein weiter
Abgrund auf deffen beiden Seiten einander gegenüberſtehen
die Weltanſchauung des Nutzens und die der Wohlfahrt
Die Welt mußte mit der unumſchränkten Herrſchaft des
materialiſtiſchen Begriffs der abſoluten Nutzenerzeugung
raſch abwirtſchaften Ja wären die Grundbedingungen im
wirtſchaftlichen Kampfe tatſächlich für alle gleich geweſen
hätte es nicht bei der Niederreißung der Schranken für die
freie Betätigung der Kräfte bereits wirtſchaftlich Starke und
wirtſchaftlich Schwache gegeben und machte nicht dieſe von
der Natur und der Kultur geſchaffene Differenzierung den
Kampf der angeblich freien Kräfte zu einem Kampf der
freien Kräfte mit den mehr oder weniger unfreien Kräften
dann wäre nichts gegen dieſe Auffaſſung einzuwenden
geweſen Aber nirgends in der Welt exiſtierte die von
Adam Smith und ſeiner Schule in der Jdee vorausgeſetzte
Gleichheit der wirtſchaftlichen und ſozialen Arbeitsbedingungen aus

Egoismus zu einem Raubbau an der Arbeitskraft
der Nation entartet war Das 1802 erlaſſene Parlaments
geſetz the morals and health act hatte indes
wenig Erfolg und erſt ſeit 1833 ſetzte die kräftige Einlenkung
zu dem Syſtem ſozialer Schutzbeſtimmungen ein das ſeit
dem geradezu epochemachend in der Wirtſchaftsgeſchichte der
Erde gewirkt hat Es iſt des Fürſten Bismarck Verdienſt
der deutſchen Nation die gleichen Wege gewieſen zu haben
wie ſie England in ſeiner Arbeiterſchutzpolitik gegangen war
Der natürliche Anfang war daß zuerſt die Kranken und
Siechen die Jnvaliden und Breſthaften die ihre Geſund
heit und ihre Arbeitskraft im Dienſte der nationalen Ge
ſellſchaft verbraucht hatten gegen Not und Elend geſchützt
wurden es war gleichfalls notwendig der Anfang daß die
Kinder und Mütter die heranwachſenden Generationen und
ihre Ernährerinnen vor der Gefährdung ihrer Geſundheit
ſichergeſtellt wurden Aber ſeitdem iſt der Begriff der all
gemeinen Wohlfahrtspflege immer weiter durchdacht worden
und als jüngſt der neue preußiſche Miniſter des Jnnern
Herr v BethmannHollweg bei der Debatte über den An
trag Douglas den Gedanken ausſprach daß die Nation die
Pflicht habe von einem Schutze der Kranken und Degene
rierten zu einem Schutze auch der Geſunden überzugehen
da konnte er des freudigſten Beifalls aller denen das
Wohl der Nation die Erhaltung ihrer Lebens und Erxi
ſtenzkraft am Herzen liegt in hohem Maße gewiß ſein
Hier iſt eine der ſittlichen Notwendigkeiten ausgeſprochen
denen der Staat gerecht werden muß wenn auch das Wohl
fahrtsprogramm ſelbſt in ſeinem Umfange und in ſeinen
Details noch nicht ſcharf umriſſen aufgeſtellt werden kann

Eine Pflege der Volkswohlfahrt bedarf nicht nur des lei
tenden Grundgedankens in einem eentralen Volkswohlfahrts
amt ſondern iſt nur möglich wenn ſich lokale Unterorgane
ihrer annehmen Es ſind bereits eine Reihe freier geſellſchaft
licher Gründungen mit der Pflege der Volkswohlfahrt be
chäftigt Dahin gehören u a die Centralſtelle für Arbeiter

ohlfahrtseinrichtungen in Berlin das Soziale Muſeum
in Frankfurt a M und in Hannover iſt ein Hauptverein
für Volkswohlfahrt in der Bildung begriffen Dieſe Jn
ſtitute ſind gewiſſermaßen die Pioniere auf dieſem ſchwer zu
umgrenzenden vorſichtig auszubauenden Terrain über ihre
Bedeutung und ihre Ziele wird die nun nicht mehr zur
Ruhe kommende öffentliche Diskuſſion mehr und mehr Auf
klärung ſchaffen ſo daß ſich mit der Zeit von ſelbſt die Ge
ſichtspunkte ergeben nach denen die Einrichtung öffentlicher
Volkswohlfahrtsämter zu erfolgen haben wird Zu eng
aber würde man den Begriff der Pflege der Volkswohlfahrt
faſſen wenn man ihn auf eine Pflege der Arbeiterwohlfahrt
beſchränken würde Die Abhängigen und Unſelbſtändigenin allen Berufen werden von der Pflege der Volkswohlfahrt

zu berückſichtigen ſein und es erhebt ſich die Frage
ob den bezüglichen Aemtern nicht zunächſt die Behördezur Seauſſeongueng der Jnnehaltung der geſetzlichen

Vorſchriften zum Schutz der wirtſchaftlich ſchwächeren Geſell
ſchaftskreiſe einzugliedern beziehungsweiſe die Aufſichts
befugnis auf ſie auszudehnen iſt Ferner aber iſt es durch

nötig den Wohlfahrtsämtern nicht den Charakter von

Daß die ſozialen Pflichten des nationalen und ſtaatlichen
Verbandes den führenden Geſellſchaftsſchichten immer klarer
zum Bewußtſein kommen mögen daß ſie die Aufgabe haben
für die Geſundheit des Volkes und die Erhaltung ſeiner
lebendigen Kraft und Friſche in allen den einzelnen Be
ziehungen zu wirken in denen ihnen die Führung und Ver
antwortung zufällt dies iſt auch ein Frühlingshoffen wert
an einem Sonntage Palmarum ausgeſprochen zu werden
Die Geſundheit allein birgt das Glück Der Satz gilt nicht
nur für die einzelnen ſondern auch für die Nationen und
wenn man ſelbſtverſtändlich im heißen Kampfe des Lebens
nicht die materiellen Geſichtspunkte der Erzielung von Nutz
werten außer acht laſſen darf ſo wäre doch der Nutzen
zu teuer erkauft der das köſtlichſte Gut die Geſundheit der
Nation zum Opfer brächte Möge die Erkenntnis des
ſozialen Pflichtenkreiſes immer mehr zunehmen und in uns
die Frühlingshoffnung wachſen daß die Weltanſchauung des
Nutzens und die der Wohlfahrt ſich innerlich immer

mehr und mehr zu einem charaktervollen harmoniſchen und
ſittlichen hohen Weltbild verſöhnen P W
e e an Deutſches Reich

Hof nud Perſonalnachrichten
Prinz Hein rich von Preußen iſt Sonnabend nachmittag

4 Uhr mit ſeinem Automobil an der Spitze des Freiwilligen
Automobilkorps in Kiel eingetroffen

Hochſchulkonflikt in Charlottenburg
Der kürzlich noch hintangehaltene Konflikt an der Tech

niſchen Hochſchule in Charlottenburg iſt wie das Berl
Tagebl meldet nun doch ausgebrochen Rektor und Senat
haben den Charlottenburger Studentenausſchuß aufgelöſt
weil der Ausſchuß beſchloſſen hatte in Zukunft die konfeſſio
nellen Verbindungen nicht mehr zu vertreten

Südweſtafrika
Ein amtliches Telegramm aus Windhuk meldet Jn einem

Gefecht in einer Vley zwiſchen dem Elefantenfluſſe und Noſſop
ſind am 7 d W
früher im Königl ſächſiſchen 2 Huſaren Regiment Nr 19 Reiter
Gottfried Krebs früher im 2 Garde Regiment zu Fuß Reiter

i Kögel früher im Pionier Bataillon Nr 16 Reiter
t

gefallen Leutnant Eduard Wimmer

ranz Schwarzin früher im Jnfanterie Regiment Nr 44
Reiter Robert Heerklotz früher im Jnfanterie Regiment Nr 80
Verwundet Stabsarzt Franz Brockelmann früher im
Alt früher im Ulanen Regiment Nr 10 leichter Streifſchuß
Jm echt bei Aminuis am 25 März iſt verwundet worden
Sergeant Otto Löb früher im Feldartillerie Regiment Nr 27
Bruſtſchuß Reiter Martin Schiffeler früher im Dragoner

Regiment Nr 15 iſt am 12 d M im Lazarett am Typhus
geſtorben Ein weiteres Telegramm aus Windhuk meldet
Der Reiter Wilhelm Walter früher Grengadier Regiment Nr
11 iſt am 10 April im Lazarett zu Zwartfontein am Typhus
geſtorben Nachträglich wird gemeldet Am 4 März iſt in
dem Gefecht bei Kl Nabas der Reiter Karl Groth früher
Huſaren Regiment Nr 10 gefallen

e e Nr 69 leichter Streifſchuß Reiter Karl

Fruilleton

Auch Liner
Von Maxim Rud Schenck Viareggio

Richard Kratzel iſt heute de wie faſt jeden Mor
We wenn er erwacht Unzufrieden mit ſich und mit der
Welt insbeſondere mit der kleinen Welt in der er lebt
Mit ſich hadert er weil er keinen Entſchluß faſſen kann
und mit ſeiner kleinen Welt iſt er bös weil er in ihr die
Hinderniſſe ſieht die ihm ſeine Pläne wieder und wieder
vereiteln

Das angefangene Schauſpiel will nicht weiter gedeihen
beinahe hat er ſchon die Luſt daran verloren Die Novelle
ſitzt auf der Hälfte feſt Das Studium der ruſſiſchen Sprache
ruht ſeit einem halben de gänzlich und die mühſam er
worbenen Kenntniſſe verflüchtigen ſich allmählich in den
Aether des Vergeſſens Wenn nur wenigſtens ſo ab und
ſ noch einige Reime gelingen wollten Früher kamen
ie ſo leicht Sang und Klang war die ganze Seele Alles
Rhythmus und die Verſe flogen herbei wie Schwärme tan
zender Mücken Und nun Das Hirn wie ausgeſtorben
Zunehmender Hohlraum Er fürchtet ſich oft vor dieſer
Leere im oberen Stockwerk das von ſeinen einſtigen Miets
leuten für immer aufgegeben ſcheint Aber es muß von
heute ab anders werden Natürlich ſeine Umgebung
iſt ſchuld an dieſer Verödung Dieſe ewigen Störungen zu
Hauſe Jeden Augenblick hat ja ſeine Frau etwas an
zuordnen zu wünſchen

Bitte mache dies Pflanze doch die paar Blumen ein
Dort könnteſt du ein wenig gießen Ach bitte hier möchte
ich einen Nagel eingeſchlagen haben Vielleicht bringſt du
das in Ordnung Sei ſö gut ſchließe doch das Fenſterder Staub iſt heute wieder unerträglich Von der Rüchſeite

vielleicht aufmachen Wir können s verſuchen Du
wollteſt auch in die Stadt gehen Und der Schloſſer

Nachdruck verboten

iſt natürlich noch nicht dageweſen Alles wird bei uns ver
geſſen Bitte ſieh doch einmal iſt das hier die Zucker
ſäure Jch hatte dir doch geſagt Zuckerſäure die
kupferne Bowle zu putzen Du weißt die Hausmannsfrau
na wie ſie heißt du weißt doch die Seibt in
Dresden putzte den Waſchkeſſel mit Zuckerſäure und der
glänzte immer wie Spiegel Sieh doch einmal her

na einen Blick wie dir die Bluſe gefällt
Sei ſo gut ſtecke mir das feſt nur eine Nadel Jch kann
es nicht du weißt meine Hände ſind ungeſchickt

Wie ſoll man da einen Gedanken faſſen Dazu das Vielerlei
das in der neuen Villa zu tun war Nun ja es machte ihm
ja manchmal Vergnügen bald den Schloſſer bald den Maler
bald den Tiſchler bald den Elektrotechniker zu ſpielen
Richard Kratzel iſt in allen Handfertigkeiten zu Hauſe Aber
man verkümmert dabei meint er Und iſt das alles auch
viel nützlicher als die Schreiberei von Geſchichten und Ge
dichten es ſcheint ihm Sünde wider den Geiſt Verrat
an ſeinem Talente an das er unerſchütterlich glaubt

Von heute an muß es anders werden Seit drei Uhr
hat er ſchon wach im Bett gelegen und nachgedacht Wüßte
er nur was er zuerſt vornehmen ſollte Das Schauſpiel
Soll er den zweiten Akt im Seebade ſpielen laſſen Das
Vernünftigſte wär s Nur nötig ſich der Umgebung an
zupaſſen Die Perſonen das andere Beiwerk bald
gefunden Ah Pah Dialog geht nicht Muß mich erſt
wieder einarbeiten in einigen Tagen das Ding noch
mal durchleſen Beſſer jetzt mit der Novelle fortfahren
Hm Hm Ja wie war es doch gleich Rita imKloſter der Urſulinerinnen erzogen Heiliger Abend vor
Oſtern Alle Zöglinge in die Ferien zu den Jhrigen gereiſt
Nur Rita ohne Verwandte Geht mit Schweſter Annunziata
und Schweſier Beatrice am Strande Sonnenuntergang
Beatrice tröſtet Rita die laut vor ſich hin weint Die weißen
Flügel der großen Hauben der beiden Schweſtern bewegenßch zu beiden Seiten des Mädchens in ſanften gemeſſenen

Schwingungen wie Fittige weißer Tauben als wollten fie
dem bekümmerten Kindesherzen Frieden bringen Rita hat
ſchon oft nach ihren Eltern gefragt warum ſie nur die ein Unſchönheit beginnen

zige die nie heimreiſt Geſtern iſt ſie fünfzehn Jahre alt
geworden Schweſter Beatrice hielt es an der Zeit ihr die
Wahrheit zu offenbaren Was Was hat ſie ihr geſagt

Ja was hat ſie ihr geſagt Wie wollte ich doch
den Knoten ſchürzen Hm mein Gott eine kapitale

dee war s die mir damals am Strande kam Hätte ich
ſie gleich aufgeſchrieben Na ſie kehrt vielleicht wieder
Will wieder zum Strande gehen Gar ofr gebiert zum
anderen Mal der Ort ein längſt entſchwundenes längſt ver
geſſenes Wort Uebrigens halt jetzt jawohl

Ach bitte Komm doch ſchnell einen Augenblick nur
Wo biſt du denn

Da Weg iſt der Faden Zum Verzweifeln Aber jetzt
zum Strande Am Ende fällt mir dort auch noch etwas
anderes ein Zum Schaffen muß man allein ſein

Wenn ich nur ein leeres Buch hätte Jmmer dieſe
einzelnen Blätter Schreibt ſich auch miſerabel ohne
Unterlage Und dann eine Füllfeder aber ja ich
hatte doch noch hm

Richard Kratzel hat Bücher in allen Arten Jn jedem
ſteht etwas Einige Seiten beſchrieben dann bis auf
weiteres unvollendet gelaſſen Platz noch die Menge
aber

Es ginge ſchon Steckt ſichDa das längliche Format
bequem in die Taſche Umſchlag feſt gut als u

rlage wenn man im Freien auf den Knieen ſchreibt
nein Das iſt ja noch mit deutſchen ſchrägen Lettern ge
ſchrieben Richard Kratzel ſchreibt ſchon ſeit Jahren große
Steilſchrift in engliſcher Manier Das ſähe dumm zu
ſammen aus

Und hier das mit dem geyreßten Lederdeckel Nettes
Buch Hat mal viel Geld gekoſtet Wollen ſehen
Hu Welche albernen ſüßlichen Liebesgedichte Schüler
haft Kratzel hat umfühlen gelernt Maännlich herb
heroiſch ſkeptiſch iſt jetzt ſeine Richtung Und ſaubere
Dur gefeilt und geglättet wie damals Pfui

eibel
Man könnte die Blätter herausreißen aber gleich mit

Nach zehn ausgeriſſenen Blättern
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immer 20 Minuten

Handel und Gewerbe
Wie die Sächſiſche Jnduſtrie mitteilt hat die Firma

Wilhelm Gutberletz Prägeanſtalt für Pappverzierungen
eklamegartikel Spielwaren 2c in Gemeinſchaft mit der Firma

Oskar Breuer die Fabrikation ihrer Erzeugniſſe ſür Oeſter
reich Ungarn nach Auſſig in Böhmen verlegt Jn
einem Schreiben an den Verband ſächſiſcher Jndnuſtrieller be
zeichnet die Firma den un günſtigen Handelsvertrag
mit OeſterreichUngarn als Beweggrund dieſer Geſchäftsver

Leider wird dieſes Beiſpiel nicht ohne Nachfolge
eiben

Medizinalweſen und Hygiene
Die Stadt Heidelberg hat von einem Ungenannten 50000 M

zur Errichtung einer Volksbadeanſtalt erhalten

Heer und Flotte
Der Bootmannsmaat Rieber vom Vanzerkrenzer

Prinz Adalbert iſt unter dem Verdachte Geſchütz Verſchluß
ſtücke nachts über Vord geworfen zu haben in Kiel verhaftet
worden

Augkand
Das dentſche Kaiſerpaar in Taorming

Kaiſer Wilhelm verblieb Freitag nacht in Taormina im
Hotel und arbeitete Sonnabend vormittag Die Hohenzollern
und der Prinz Friedrich Karl trafen Sonnabend nachmittag
aus Meſſinag in Giardini ein und gingen auf der Reede vor
Anker Zur Abendtafel bei dem Kaiſerpaar im Hotel ſind
ſämtliche Herren des Gefolges geladen

König Eduard und Kaiſer Wilhelm
Daily Mail meldet aus Meſſina König Eduard und

Kaiſer Wilhelm werden am 20 d M im Mittelmeer zu
ſammentreffen

Die marokkaniſche Frage
Nach den bisherigen Reiſedispoſitionen wird der deutſche

Geſchäftsträger Graf Tattenbach ſeine Reiſe nach Fez in
der erſten Woche des Mai antreten

7

Nach dem am Donnerstag ſtattgehabten Diner in der Deutſchen
Botſchaft in Paris unterhielt ſich der Miniſter des Aeußern
Delcaſſé ſehr angelegentlich mit dem Fürſten Radolin Das
Geſpräch wurde der Frkf Ztg zufolge ſogar während zwanzig
Minuten in dem Privatkabinett des Botſchaflers unter vier Augen
fortgeſetzt woraus man ohne Gefahr eines Dementis ſchließen
darf daß die Unterhaltung einen ernſteren Jnhalt hatte als das
Geſpräch welches die beiden Diplomaten am vorigen Mittwoch
im Miniſterium des Aeußern hatten Dem Diner wohnten außer
Delcaſſé noch zwei Miniſter bei und wie die Aeußerungen von
mehreren dieſen Miniſtern naheſtehenden politiſchen Perſönlich
keiten unzweideutig erkennen laſſen hat Delcaſſé ſich tatſächlich
entſchloſſen mit dem deutſchen Botſchafter eine Unterhaltung
über Marokko anzuknüpfen Jm franzöſiſchen Miniſterium des
Aeußern macht ſich immerhin eine beſſere Stimmung geltend als
während der letzten Wochen Man ſcheint auf eine baldige
Beendigung der Zeitungskampagne in Frankreich und Deutſch
land zu rechnen

Es unterliegt keinem Zweifel daß die Ausſprache über Marokko
von franzöſiſcher Seite eröffnet iſt Dazu gehört die authentiſche
Aeußerung eines Kabinettsmitgliedes wonach der franzöſiſche
Miniſterrat nach Entgegennahme von Mitteilungen Delcaſſés der
Anſicht war daß die Jaurssſche Jnterpellation
gegenſtandslos geworden und eine parlamentariſche
Diskuſſion über Marokko zu vermeiden ſei Da Jaurès
Jnterpellation das Verhältnis Frankreichs zu Deutſchland in der
marokkaniſchen Frage zum Gegenſtand hatte beweiſt dieſer Be
ſchluß des Miniſterrats daß tatſächlich eine Ausſprache mit
Berlin eingeleitet worden iſt Die Nationalzeitung
beſtätigt dieſe Angaben

Deutſch italieniſcher Handelsvertrag
Der italieniſche Senat hat den deutſch italieniſchen

Hondelsvertrag ohne Debatte genehmigt

Die Kriſis in Ungarn
Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm am Sonnabend den

Mißbilligungsantrag des Abgeordneten Eötvös mit
großer Mehrheit an und vertagte ſich hierauf bis zum 3 Mai

Die macedoniſche Frage
Wie der Korreſpondent der Frkft Zig von wohlunterrichteter

Seite in Konſtantinopel hört haben die Entente Mächte

mit dem Noman anfangen geht ihm gegen ſein
Schönheitsgefühl Freiliegende Heftfaden und Drabt
klammern müßten ihn immer bei ſeinem Werke ſtören das
ſelbe gar in Frage ſtellen Er kennt ſich Mit der Ballade
in dem breiten in ſchwarzem Wachsleinen gebundenen
Hefte iſt es ihm ſo gegangen Die ſtecken gebliebenen
Falze der ausgeſchnittenen Blätter waren ſchuld daß er die
Luſt an der Arbeit verlor Noch einen Verſuch da hinein
wagen Verlorene Zeit Na und die anderen drei
Bändchen Sind noch faſt leer Zu kleines Format und

auch zu wenig Papier darin viel zu wenig
Schon beſſer ein neues

Richard Kratzel geht zur Papierhandlung Nach langer
Wahl erſteht er ein Quartbuch mit Leinwanddeckel nachdem
er ſich überzeugt hat daß das Format auch in ſeine Rock
taſche paßt Und zweihundert Blatt iſt es ſtark Entſpricht
der großen Jdee Das heißt zunächſt Muß wahr
ſcheinlich noch einige von der Sorte haben Gibt s noch
Habe ein großes Ding vor So was wie n Zeitbild
Sollen s auch leſen wenn s gedruckt iſt

Frau Müller dankt reſpektvoll im voraus für die Ehre
Sie zählt den Herrn Doktor zu ihren beſten Kunden Un
maſſen Schreibpapier Tinte und Federn verkauft ſie ihm
und oft fragt ſie ſich wie es möglich iſt ſolche Mengen
dieſer Sachen zu gebrauchen Die Schubfächer in des Doktors
Schreibtiſch könnten es ihr ſagen Da liegen ſie die Er
zeugniſſe von Kratzels Genius vier und fünfmal abgeſchriehen
und erzählen vom Undank der Welt und von dem mangelnden
Verſtändnis der Verleger

Und nun bitte noch eine Füllfeder Frau Müller Machen
Sie ſie gleich ſchreibfertig Recht dünnflüſſige Tinte bitte
Klimax hab ich geht ſchlecht Klexpen Hab ich weg
eworfen ſchreibt abſolut nicht Lyra teuer und ſchauder
aft liegt zu Hauſe bei den andern Alſo nehmen Sie

Ezifilo Gott wie lange das Füllen dauert Na
endlich Schon 10 Uhr geworden Bis zum Strande ſind s

Einen Platz finden Aber dann
ſoll s auch aus dem Zeuge gehen Bin heute merkwürdig

ihr vor vier Monaten der Pforte und anderen Großmächten
übergebenes Projekt nach welchem in Macedonien eine
Finanzkontrolle unter hauptſächlicher Mitwirkung der
Ottoman VBank eingeführt werden ſollte ſtillſchweigend auf
gegeben Vonſeiten der Großmächte wird gegenwärtig über
ein anderes einzuſührendes Projekt beraten
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Die griechiſche Bluttat in Zagoricani verurſacht in
Sofig wachſende Erregung Das Dorf ehemals ein Stützpunkt
des Bulgarentums im Kaſtoria Bezirk wurde am 2 Auguſt 1903
von türkiſchen Truppen durch Feuer vernichtet 139 Einwohner
wurden getötet und 14 Mädchen weggeſchleppt Seitdem lebten
die Einwohner in Baracken da von 600 abgebrannten Häuſern
nur etwa 20 wieder aufgebaut ſind Durch Eilboten nach Sofia
gebrachte verläßliche Nachrichten melden daß beim Gemetzel
am 7 April 80 Männer ermordet wurden größtenteils
Greiſe ferner 17 Frauen 2 junge Mädchen und 39 Kinder

Jn Belgrad verbreitete ſich der Frkf Ztg zufolge am
Freitag das Gerücht daß einige tauſend bewaffneter Alba
neſen die Stadt Prizren überfallen hätten und daß
ſie nach einem blutigen Gefechte vor den türkiſchen
Truppen weichen mußten

Der Aufſtand auf Kreta
Die Frkf Ztg meldet aus Athen Die Geſangennahme

Aufſtändiſcher durch Truppen der Schutzmächte und die Ver
haftung von Anhängern der Unionsbewegung in Kanea durch
die Regierung ſteigerte die Erregung Das Volk fordert die
Freilaſſung Der Aufſtand verallgemeinert ſich Die
Schutzmächte halten die Aufſtändiſchen in Theriſſo um
ſchloſſen und hindern die Verproviantierung Dortige Auf
ſtändiſche nahmen zehn Gendarmen gefangen Prinz
Georg beſteht auf dem Zuſammentritt des Parlaments
am 20 April Die Aufſtändiſchen verlangen von den Schutz
mächten eine neue achttägige Friſt Sphakianakis iſt hier
angekommen Ein öſterreichiſches Kriegsſchiff lief in
Rethimo ein Jtali en entſendet eine Flottenabteilung

Die Lage in Nußland
Die ruſſiſchen Finanzen

Die Petersburger Telegraphen Agentur meldet Nach den
bisher veröffentlichten vorläufigen Kaſſen ausweiſen über die
Ausführung des Stagtsbudgets für 1904 ſind an ordentlichen
Einnahmen 2017 Millionen Rubel alſo 37 Mill mehr als ver
anſchlagt 14 Mill weniger als 1903 und 111 Mill mehr als
1902 eingegangen Die ordentlichen Einnahmen überſtiegen die
Ausgaben die 1910 Mill Rubel betrugen um 107 Mill 98
Extraordinarium waren für Kriegsausgaben 641 Mill ur
Eiſenbahnbau und Darlehen an Eiſen bahngeſellſchaften 162 Mill
angewieſen zuſammen 803 Mill Zu deren Deckung wurden
verwandt der erwähnte Einnahmeüberſchuß von 107 Wiill der
Ertrag der im Jahre 1904 realiſierten 5proz Schatzſcheine
Bons der Reichsrente in Höhe von 431 Mill andere außer
ordentliche Einnahmen in Höbe von 3 Mill und die Reſtbeſtände
früherer Jahre in Höhe von 381 Mill zuſammen 922 Mill Zu
Beginn des Jahres 1905 verblieben an freien Reſtbeſtänden
119 Mill wobei der Ertrag der 4 proz Anleihe nicht mit
gerechnet iſt

Ein Revolberattentat in Lodz
Als Freitag mittag in Lodz die Gemeinde die Synagoge ver

ließ feuerten an der Ecke der Petrikauer und der Grünſtraße
zwei junge Leute auf den Schutzmann Gajdowski vier Revolver
ſchüſſe ab Von zwei Schüſſen tödlich getroffen brach der Be
amte zuſammen auch ein Droſchkenkutſcher wurde verletzt Der
eine Attentäter der mit zwei Revolvern bewaffnet war wurde
verhaftet der andere entkam

Das Kriegsgericht in Warſchau hat drei Arbeiter
zum Tode verurteilt wegen eines Anſchlags auf die
Polizei

Wie die Petersburger Telegraphen Agentur mitteilt ſind
die Putilowwerke wegen der fortgeſetzt ſteigenden Forde
rungen der Arbeiter und wegen der eigenmächtigen Unterbrechung
der Arbeit geſchloſſen worden

Der Krieg in Oſtaſien
Jm chineſiſchen Meere

Der Daily Mail wird aus Hongkong gemeldet Der
Kapitän des britiſchen Dampfers Poona der am 11 d M
die ruſſiſche Flotte geſehen hat ſagt die ganze Flotte befinde
ſich in dienſttauglichem Zuſtande und dürfte wenn ſie
geſchickt geführt würde ſich als furchtbar erweiſen

Das vierte ruſſiſche Geſchwader
n Port Said iſt die Nachricht angekommen daß das vierte

ruſſiſche Geſchwader unter Admiral Weſelago beſtehend aus

disponiert Plan im Gedächtnis fix und fertig Wird ein
ganzes Stück vorwärts kommen Ein wahres Glück daß
ich nun endlich einmal Ernſt gezeigt habe Ja ja Von
heute an ſoll es anders werden ganz anders

Ha Welches Entzücken dieſe friſche Meerluft Wie das
den Lungen wohltut Und dann das Schrankenloſe Un
begrenzte Wie das Herz weit wird

Richard Kratzel ſteht im Anſchauen verſunken Er iſt er
griffen Er ſinnt Hier ſteh ich kleiner Menſch am Strande
ſtill und einſam Er ſucht nach Reimen Vergeblich
Uebrigens Das Meer iſt heute recht laut und ſtörend
und ich kann nicht finden daß Naturgeräuſche beruhigen
wie die lange Engländerin immer behauptet Jm Gegen
teil ich kann nicht recht gut einen Gedanken faſſen
Menſch einſam Menſch welch albernes Wort Und
einſam hm Nun drüben in der Düne iſt es
ſtiller Wie weit das Meer dieſe Nacht herübergegangen
iſt Doch eine Art Ebbe und Flut unverkennbar Ach
und da die Menge Muſcheln kleinſter Sorte Will doch
einige mitnehmen Wunderbare Gebilde Wie kunſt
voll Da die roten So dunkel hab ich ſie noch nie ge
funden Und hier die gelben Aber da iſt es
ja ſchon 11 Uhr geworden Nun raſch an die Arbeit
Ei wie abſchüſſig der Platz iſt Auch etwas feucht
Dort auf dem Strandhafer vielleicht wird s beſſer ſein So
Und jetzt hm Wie überſchreib ich doch das Ding
Furchtbar ſchwierig einen guten Titel zu finden Hängt oft
der ganze Erfolg davon ah Mit dem Buche hat mich
übrigens die ehrſame Witwe Müller wie es ſcheint betrogen
Und die Füllfeder ſchreibt ſicherlich auch nicht Haben nichts
als Schund die Leute hier

Mein Gott wie unbequem ſich das hier ſitzt Muß mich
wahrhaftig ein bißchen ſtrecken

Ah Wie wonnig Welch tiefes Blau Und dort die
Von den Bergen her kommen ſie

Auch die Möwen ziehenda gibt s morgen ſchlechtes Wetter
zarten Windwolken

ſo nahe zum Lande Sicherlich morgen regnel s

dem Jmperator Alexander IT und ver anderen Schiffen den
Kanal im Juli oder Auguſt paſſieren wird

Der Angriff auf den Krankentroß
Das in Mukden freigelaſſene ruſſiſche Sanitätsperſonal

welches in Charbin angekommen iſt berichtet Die ruſſiſchen
Vorpoſten hielten unſeren Troß für feindliche Artillerie und be
ſchoſſen ihn heftig auf 1500 Schritt Der javauiſche Estort
Offizier ritt eine Fahne ſchwingend auf die Artillerie los bis
das Mißverſtändnis aufgeklärt war

OeſterreichUngarn
Prinz Heinrich von Bonurbon Graf von BVardt iſt

am Freitag in Mentone im 55 Lebensjahre plötzlich geſtorben
Er war ein eifriger Naturforſcher durchreiſte einen großen Teil
von Afrika und beſitzt ein eigenes Muſenm Er verbrachte den
größten Teil des Jahres auf dem Schloß ſeines Bruders des
Herzogs von P arma in Schwarzau Niederöſterreich

Frankreich
Der franzöſiſche Senat trat in der geſtrigen Vormittags

ſitzung in die Beratung des Kolonialetats ein De Cuverville
betonte die Notwendigkeit St Jacques Diego Suarez
und Dakar als Stützpunkte ebenſo wie Biſerta zu be
feſtigen da die japaniſchen Siege eine lebhafte Aufmerkſam
keit im fernen Oſten erforderlich machten

Spanien
Der König von Spanien iſt Sonnabend vormittag von

Alicante nach Albacte abgereiſt und traf abends in Madrid
wieder ein

Türkei
Nach dem Selamlik am Freitag ſtattete Prinz Johann

Georg von Sachſen dem Sultan einen Beſuch ab er
wurde mit dem kaiſerlichen Botſchafter Freiherrn Marſchall von
Bieberſtein in längerer Audienz empfangen Unmittelbar
darauf erwiderte der Sultan den Beſuch im Moraſſim Schloß
Der Sultan verlieh dem Prinzen den Jftihar Orden in Brillanten
Für die von dem Prinzen geplanten Ansflüge nach BWuſſa und

rn hat der Sultan ſeine kaiſerliche Jacht zur Verfügung
geſtellt
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Halle 16 April
Wochenplauderei

Das Schuljahr iſt zu Ende und ſo viele von den Kleinen die
Tag für Tag zur Schule wanderten das Ränzchen auf dem
Rücken oder die Mappe unter dem Arme haben wieder ein

Klaſſenziel erreicht und Freunde und Glück ſtrahlen aus den
Augen der Jungens und Mädels die gute Zenſuren nach Hauſe
brachten und von den lieben Eltern als brave Kinder belohnt
wurden für den Fleiß in der Schule und das ſittſame Betragen
Da herrſcht Freude im Hauſe und man weiß nicht bei wem die
Herzen höher ſchlagen ob bei den Kindern oder bei den Eltern
die ihre Lieblinge emporwachſen ſehen und deren ſehnlichſter
Wunſch von Jahr zu Jahr der Erfüllung näher rückt der Wunſch
daß aus den Kleinen Große werden erwachſene Menſchen die
in ihrem Lebensberufe dem hohen Ziele entgegenſtreben und in
treuer Pflichterfüllung allezeit auf dem Poſten ſtehen Welch
ein Freudentag bricht aber an wenn der ernſte Sohn oder
die ſinnige Tochter der Schule entwachſen ſind und als junge
Chriſten das Taufgelübde erneuern vor dem Altare des Herrn
wenn auf die Schulentlaſſung die feierliche Einſegnung folgt und
damit die Konfirmanden den wichtigen Schritt in das Leben
tuun das in einem weiten Plane vor ihnen liegt Wolle das
gütige Gefchick daß der Lebensweg den die jungen Menſchen
hoffnungsfroh betreten geebnet ſein und in ruhiger Steigung
zur Höhe führen möge Sind doch die Herzen ſo voll von Be
friedigung daß die Kindheit glücklich vorüber daß die Kinder
ſchuhe ausgezogen ſind Hoffnung läßt nicht zuſchanden wer
den Und die Hoffnung am Konfirmationstage an dem die
liebliche Jugend über die Tannenreiſer und Blumen hin zur
Kirche und in das Leben wandelt wird ſich erfüllen
wenn in den Herzen der Konfirmanden das Pflicht
gefühl und der Wille der zum Vollbringen führt
gefeſtigt ſind Die Erziehung zum Leben das war das Werk
der Schule das Können in den jungen Menſchen zur gewiſſen
Vollendung zu bringen das wird das Werk des Lebens ſein
Denn wie der Spruch ſagt wenn das Leben köſtlich geweſen
iſt ſo iſt es Mühe und Arbeit geweſen Manche Enttäuſchung
und mancher Schmerz bleibt dem Werdenden und ſelbſt dem
Könnenden nicht erſpart Aber die Erfahrung reift den
Menſchen und dem Klugen gehört das Glück Das Glück
Das ſeligmachende unfaßbare Glück liegt in dem Bewußtſein
der erfüllten Pflicht und in dem Gefühle ein dienendes Glied
an dem gewaltigen Organismus zu ſein der Werte ſchafft

Vielleicht gar heute noch Und drüben die Jnſel zu ſehen

Kein Zweifel Schwül iſt s auch Ach dieſer Scirocco
wie macht er müd Frühjahrluft macht immer müd
Richard Kratzel gähnt lang und tief Dann reckt er ſich

von neuem Zur Seite ſieht er einige Paare der ſchwarzen
Pillenkäfer die ſich in dem weichen Sande abmühen ihre
Beute an friſchem Miſte zu runden Kugeln zu formen um
ſie dann abſeits weit weg zu rollen und zu vergraben
Täglich ſieht er dieſen Tieren zu Viertelſtunden Halbe
ſtunden Er ſtellt ſich auch heute wieder dieſelben Fragen
und grübelt dem Zwecke nach den die Käfer verfolgen
Wer lehrt dieſe Geſchöpfe das zu tun Wer Er ver
ſenkt ſich in die Rätſel der Schöpfung Aber wozu
darüber nachdenken Man kommt ja doch keinen Schritt
weiter keinen Schritt weiter

Richard Kratzel hat ſich wieder niedergelaſſen und nun
ſchläft er von Müdigkeit übermannt wie immer wenn er
einen Gedanken gehabt und Anlauf zu neuem Schaffen ge
nommen hat Das neue Buch mit den zweihundert Blatt
liegt neben ihm aufgeſchlagen leider zum nächſten großen
Werke nicht mehr geeignet denn auf der erſten Seite ſtehen
die vorhin ſo mächtig empfundenen Worte Hier ſteh ich
leiner Menſch am Strande ſtill und einſam Die Füllfeder

ruht friedlich daneben aufgeſchraubt und ausgelaufen Ein
ſchwarzes Fleckchen im ſauberen Sande die einzige Spur von
Kratzels werdendem Werke

Und über ein Kleines wird der friſchende Wind der
herüberſtreicht von dem alles reinigenden Meere auch dieſe
verweht und begraben haben

Eine Stunde ſpäter erwacht Kratzel Das Schreibgeräterinnert ihn daran daß er eine e Jdee gehabt hat Er

iſt nun heute auch mit der Natur unzufrieden denn dieſe
hat r heute am Schaffen verhindert und ſein Werk
vereitelt
Mit ſich iſt er zufrieden Sein ſtarkes Talent wird ſchon

ein anderes Mal zum Durchbruch kommen Morgen
dreletat morgen
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Es wächſt und ſproßt in der ſich verjiüngenden Natur Alles
atmet in neuem Werden Und die Jugend ſtimmt mit ein in
das hohe Lied von dem durch die Hoffnung verherrlichten Leben

Das Glück gehöre der goldenen Jugend die
heute ihren Lenztag feiert

Feierlich klingen die Glocken durch das Saaletal und
koſend ſenden die Sonnenſtrahlen den erſten Morgen
gruß durch das mit Frühlingsblumen geſchmückte Fenſter
hinter dem ſich der freundliche Leſer eben informierte über
das Neueſte was der an Ereigniſſen reiche jüngſte Tag
gebracht Feierlich klingen die Glocken durch das Saaletal Sie
künden mit dem dies Palmarum das Feſt der Auferſtehung das
Oſterfeſt an Und haben fo manchmal in troſtloſen Winter
tagen die Glocken ſchwer und bang zum Gottesdienſte gerufen
heute grüßen ſie in die Lande hinein mit friſchem fröhlichem
Klang Wie den hoffnungsfrendigen Konfirmanden die unter
dem glückverheißenden Zeichen der Palme in das Leben traten
die Glocken vom hohen Turme die Lenzesbotſchaft überbringen
ſo wecken ſie in einem jeden die Freude am Feſte der Palmen
durch das jubelnde

Hoſianna
E B

Anſtellung von Krankenſchweſtern Der Verein Frauen
dienſt Berlin Zehlendorf nimmt in ſeinen Krankenpfleger
verband tüchtige den gebildeten Ständen angehörende Schweſtern
ſofort auf Er ſtellt ſie in ſeinen Seminaren Mülhauſen i E
und Hamburg ſowie in ſeinen übrigen Stationen unter günſtigen
Bedingungen an übernimmt ihren Schutz durch Aufnahme in
die Schweſternſchaft in der ſie Rückhalt und herzlichen Anſchluß
finden gewährt ihnen nach Möglichkeit freie Zeit zur Erholung
und für geiſtige Jntereſſen und ſorgt für eine ihrem Dienſtalter
und ihren Leiſtungen entſprechende gute Honorierung ihrer
Arbeit überhanpt für eine geſicherte Lebensſtellung Die
Penſionsverſicberung welche die Schweſtern nehmen bleibt ihnen
auch bei ev Ausſcheiden aus dem Verein bei Verheiratung c
unverkürzt Perſönliche oder ſchriftliche Meldungen ſind unter
Beifügung der Zengniſſe und des Lebenslaufes ſowie Angabe
einiger Referenzen zu richten an den Vorſtand des Vereins
Frauendienſt E Berlin Zehlendorf Lily Baronin Biſtram
Das Platzkonzert am heutigen Sonntag wird auf dem

Friedrichspiotz von der Kapelle der 75 er mit folgendem Programm
gegeben 1 Friſch voran Marſch von Reckling 2 Ouvertüre
zur Oper Der Feen See von Auber 3 Aus Liebe zur
Kunſt Walzer von Lincke 4 Es war einmal Lied aus der
Operette Jm Reiche des Jndra von Lincke 5 Reminiszenzen
an Carl Maria v Weber von Roſenkranz

Jm Sportparke finden heute Sonntag nachmittag zwei Fuß
allwettpiele ſtatt Es ſpielen um /23 Uhr Halle 96 II gegen
Hohenzollern II und daran anſchließend Halle 96 III gegen
Vallſpielklub Halle

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

l Halle 15 April
Der frühere Pollzeiſergeant jetzige Reiſende Augnſt Beyl

hatte ſich heute wegen verſüchten Betruges zu verant
worten Dem Angeklagten wurde zur Laſt gelegt am 29 April
1904 das Kuratorium der Aſſeſſor Karl Müller Stiftung um
ein Darlehn von 800 M dadurch zu ſchädigen verſucht zu haben
daß er zur Begründung der Sicherheit die falſche Angabe machte
es ſeien ihm Ackergrundſtücke als Erbteil zugefallen und er ſei
verpflichtet an ſeine Geſchwiſter 800 Mark auszuzahlen
Der Angeklagte bekannte ſich für nichtſchuldig und gab
als Urſache für die unrichtige Angabe in ſeinem Bitt
geſuch an er ſei infolge einer gegen den Polizei Kommiſſar
Weipert anhängig gemachten Privatklage bei dem Herrn Ober
Polizei Jnſpektor Weydemann in Mißkredit gefallen und habe
befürchtet daß dieſer ſein Bittgeſuch beim Kuratorium der
Stiftung nicht befürworten würde wenn er erfahre daß er
ſich um die Oekonomen Stellung in der Provinzial Blinden
Anſtalt beworben habe Zum Antritt dieſer Stellung habe er
dieſe Summe gebraucht weil der Oekonom der Provinzial
Blinden Anſtalt für die Beköſtigung der Anſtaltsinſaſſen und
Angeſtellten die Bezahlung monatlich poſtnumerando erhält Die
in dem Geſuch angegebene Sicherheit habe er auch leiſten können
denn ſein Bruder hätte Bürgſchaft in Höhe von 8000 M für
ihn übernommen Nach den Statuten der Aſſeſſor Karl Müller
Stiftung können an bedürftige Leute der Stadt Halle Unter
ſtützungen auch ohne Zinſenzahlung aber gegen möglichſte Sicher
heitsleiſtung gegeben werden Das Kuratorium ließ die Sache
auf ſich beruhen als es von der Polizeiverwaltung die Mit
teilung erhielt die Angaben des Polizeiſergeanten Beyl beruhten
auf Unwahrheit Daß Beyl beim etwaigen Antritt der Oeko
nomenſtellung in der Blindenanſtalt eine gewiſſe Summe
flüſſig haben mußte war richtig Aber 800 M wären auch nur
ein Tropfen auf einen heißen Stein geweſen denn der Oekonom
hat ca 200 Perſonen täglich zu ſpeiſen und erhält wie ſchon
oben erwähnt die Bezahlung erſt am Ende des Monats und
zwar pro Tag und Perſon 50 Pf Die Speiſungskoſten eines
Monats betragen alſo gegen 3000 M Ein Vorſchuß wird keines
falls gezahlt Dem Herrn Ober Polizei Jnſpektor Weydemann
war das Bittgeſuch des Angeklaaten vom Kuratorium der Aſſeſſor
Müller Stiftung überwieſen worden zur Begutachtung ob der
Dadlehnsſucher ein ſicherer Mann ſei dem die erbetene Summe
gegeben werden könne Herr W ließ den Sergeanten B auf
ſein Bureau kommen und fragte ihn nach der Erbſchaft woranf
B ſeine Angaben in dem Bittgeſuch beſtätigte Als B den ver

ngten Nachweis durch das Teſtament nicht führen konnte wurde
ſehließlich ſeine verantwortliche Vernehmung über dieſe Angelegen
jeit durch den Polizeikommiſſar Müller angeordnet B hielt
e soch auch hierbei die Angabe aufrecht daß er ein Ackergut am
Harz geerbt habe und ſeinen Geſchwiſtern 800 M auszahlen müſſe
wem Ober Polizei Jnſpektor W erſchien die Sache nicht recht
aubhaft weil B nicht den geringſten Nachweis für ſeine An
ben beibrachte er ſchrieb infolgedeſſen an das zuſtändige
misgericht und erhielt von dort die Nachlaßakten der ver
orbenen Angehörigen des B zugeſchickt Aus dieſen war zu
itnehmen daß B gar keinen Anſpruch auf eine Erbſchaft hatte

und alle ſeine Behauptungen auf Unwahrheit beruhlen Die

Polizeiver waltung beſchloß daraufhin V zu entlaſſen Wenn
der Angeklagte aufrichtig geweſen wäre mit dem Herrn Ober
PolizeiJnſpektor wegen des Darlehns vorher Rückſprache ge
nommen und nicht einen ſo falſchen Weg eingeſchlagen hätte
dann wäre ihm von ſeinem Vorgeſetzten ebenſo gern die Summe
vermittelt worden wie es bei anderen Polizeibheamten geſchehen
ſſt Daß die Anzeige gegen B erſt ſpäter erfolgt iſt hat darin
ſeinen Grund daß B nach ſeiner Entlaſſung mit dem Anliegen
an den Herrn Ober Polizei Jnſpektor herangetreten war ihn
wieder einzuſtellen anderenfalls er bekanntgeben werde daß er
die 800 Mark nicht nur für ſich allein ſondern auch für einen

Polizei Kommiſſan haben wollte der ihn um Hergabe von
300 Mark zur Deckung eines Wechſels angegangen habe
Jufolge dieſer Drohung und da B den Namen des betreffenden
Kommiſſars nicht nennen wollte erfolgte die Anzeige Die
hauptſächlichſte Veranlaſſung dazu hatte B in einer unterm
8 März d Js an die Magiſtrats und Stadtverordneten
Mitglieder eingereichte Eingabe gegeben worin er um Wieder
anſtellung erſucht und ſchwere VBeleidigungen gegen frühere
Vorgeſetzte erhoben hat Die vom Angeklagten aufrechtgehaltene
Behauptung er habe von den 800 Mark 300 Mark für ſeinen
Vorgeſetzten Polizei Kommiſſar Lohſe zur Deckung eines
Wechſels haben wollen beruhte vollſtändig auf Unwahrheit
was der Kommiſſar L ſelbſt bezeugte Der Fall ſoll nach
Angabe des im Monat April 1904 vorgekommen ſein aber
damals war noch gar keine Rede davon daß B aus dem Dienſt
qustreten wollte und am 1 Mai iſt der Kommiſſar L von dem
3 nach dem 1 Revier gekommen Ebenſo ſoll der Angeklagte
auch beim Kaufmann L 50 Mark unter dem falſchen Vorgeben
daß er den Betrag für den Kommiſſar L beſorgen ſolle geborgt
haben Dieſer Fall wird ebenfalls noch einem anderen Verfahren
zur Unterlage dienen Der Stagtsanwalt wies auf 8 2 der
Statuten der Aſſeſſor Müller Stiftung hin wonach an Beamte
die durch unverſchuldetes Unglück oder ſonſtige Verhältniſſe in
Not geraten ſind Darlehen gegeben werden können B hat
als Grund ſeines Geſuches angegeben er müſſe 800 M an ſeine
Geſchwiſter infolge eines Erbanfalles zahlen Dies entſprach
aber nicht der Wahrheit Daß die beabſichtigte Erlangung eines
Vermögensvorteils rechtswidrig und betrügeriſcher Art war gehe
daraus hervor daß B einen wahrheitswidrigen Zweck angab
wozu er 300 M von deu zu leihenden 800 M verwenden wollte
Erſchwerend falle ins Gewicht daß B als Beamter einer Stif
tung gegenüber eine derartige betrügeriſche Manipulation ver
ſucht habe Der Stagatsauwalt beantragt 2 Monate Ge
fängnis Der Verteidiger beſtritt die Abſicht des Vetruges
weil B ſich damals für fähig gehalten habe Deckung zu leiſten
Das Urteil des Gerichts kautete wie ſchon berichtet auf 4
Wochen Gefängnis wegen verſuchten Betruges Der An
geklagte hat ſo beſagt das Urtel falſche Angaben in ſeiner Ein
gabe vom 29 April 1904 gemacht denn er hatte keinen Anſpruch
auf eine Erbſchaft Zur Begründung ſeines Anliegens mußte
er irgend ein Motiv angeben der Angeklagte konnte das nicht
deshalb legte er ſich aufs Schwindeln Die Sicherheit ſtand
ebenfalls nicht feſt denn damals war vom Bruder des B noch
keine Bürgſchaft übernommen

Das Kriegsgericht in Kiel verurteilte den Bootsmanns
magat Fehrmann vom Kreuzer Arkona wegen ſchwerer
Mißhandlung Untergebener zu Monaten Ge
fängnis Von der beantragten Degradation wurde
wegen ſeiner bisherigen Uunbeſcholtenheit Abſtand ge
nommen

Approbiert oder nicht approbiert Der be
rühmte ſogenannte Lehmpaſtor Felke deſſen Heilkuren
durch Lehmumſchläge großes Aufſehen verurſachen iſt der eigent
liche Leiter der in Repelen bei Düſſeldorf eingerichteten
Privatkrankenanſtalt Für dieſe war einem Herrn
Peter Vieg unter der Bedingung von der Riegierung
zu Düſſeldorf die Konzeſſion erteilt worden daß die ärzt
liche Oberaufſicht und Behandlung der Kranken nur von
einem approbierten Arzte bewirkt werden dürfe Nachdem die
an die Spitze geſtellte Tatſache den Behörden bekannt geworden
war ſtrengte die Polizeibehörde gegen Vieg die Verwaltungs
ſtreitkloge auf Zurückahwe der ihm erteilten Konzeſſion an
Der Bezirksausſchuß zu Düſſeldorf erkannte nach dem geſtellten
Klageantrage und der dritte Senat des Oberverwaltungsgerichts
erachtete am Freitag das vom Bellagten eingelegte Rechtsmittel
für unbegründet und beſtätigte die Vorentſcheidung da durch die er
wieſene Tatſache der Krankenbehandlung durch einen nichtapprobier
ten Heilkundigen die Unzuverläſſigkeit des Konzeſſionsinhabers aus
reichend dargetan iſt Bemerkeuswert iſt daß ſich im Zuhörer
raum des Sitzungsſaoles zahlreiche frühere Patienten des Lehm
paſtors eingefunden hatten

Kunſt und Wiſſenſchaft

Eine Schiller Ausſtellung wird am 9 Mai im
Bibliothekſaal des Berliner Rathauſes eröffnet die unter
Leitung des Giordano Bruno Bundes und unter Ob
hut der Bibliotheksverwaltung des Magiſtrats von Berlin ſieht
Die Verlags handlungen werden gebeten alte und neue
Ausgaben von Werken Schillers Prachtwerke von Texten
Schillers zur Ausſtellung einzuſenden Evenſo werden die Be
ſitzer von Bildern Schillers und ſeiner Familienangehörigen ge
beten die Stücke die nicht ſelbſt eingeſendet werden können in
Reproduktionen zur Verfügung zu ſtellen Handzeichnungen und
Bilder namhafter Künſtler zu Werken Schillers ſind ſehr er
wünſcht Die Muſikalien Verlagsanſt alten werden
erſucht Kompoſitionen deutſcher Tonkünſtler zu Swillerſchen
Texten einzuſenden Beſitzer von Handſchriften Reliquien An
denken an Schiller wollen ihre Einſendungen an die Verwaltung
der Rathausbibliothek zu Berlin richten Schiller Medaillen
Plaquetten und kunſtgewerbliche Gegenſtände mit Schiller Er
innerungen werden gleichfalls ausgeſtellt Alle Reproduktionen
und Vervielfältigungen ſind zu richten an das Geſchäftsamt des
Giordano Bruno Bundes Verlag Renaiſſonce Schmargendorf
bei Berlin Helgolandſtr

Eine bemerkenswerte kritiſche Stimme über
Otto Hendels Bibliothek der Geſamte Literatur
Die hochangeſehene wiſſenſchaftliche Beilage der Leipziger
Zeitung bringt in ihrer Nummer 37 eine Beſprechung der
Hendel Bücherei in der es nach einem empfehlenden Hinweis
auf die jüngſt erſchienenen Reuter Bände heißt Daß auch ſonſt
der Hendelverlag die volkstüwliche Literatur pflegt iſt früber

m

ſchon betont worden hier ſei nur hingewieſen auf die ober
fränkiſche Dorfgeſchichte Jm Hirten haus e e waum
berger Heimatskunſt ſſt es auch die wir in der Erzählung
des berühmten Schweizers Jeremias Gotthelf finden von
dem zuletzt Käte die Grotzmutter im Hendelſchen Ver
lage erſchienen iſt Jedoch will die Hendel Bücherei nicht in
Einſeitigkeit verfallen darum finden wir auch neben der wahr
haft volkstümlichen Sammlung ſo manches für literariſche Fein
ſchmecker beſtimmte Buch Erwähnt ſei hier das Schauſpiel des
Spaniers Don Juan So gewinnt man Freunde
ferner Heinrich Leopold Wagners eines der Stürmer
und Dränger aus dem klaſſiſchen Literaturzeitalter Trauerſpie

Die Kindesmörderin und endlich die jüngſte Dichtung
von Karl Weiſe das Drama Loki in dem der Verfaſſer
in eigenartiger kühner Weiſe gegen dies moderne Richtung in
unſerer Literatur zu Felde zieht Wenn wir am Schluſſe auf
die fortgeſetzte Sammlung von Stücken des ſo fruchtbaren Luſt
ſpieldichters Roderich Benedix insbeſondere auf deſſen

Hausthegter hinweiſen ſo glauben wir genugſam angedeutet
zu haben welch reicher Leſeſtoff in den letzten Serien der Hendel
Bücherei der Allgemeinheit zugänglich gemacht worden iſt

wb Hochſchulnach richten Aus Baltimore wird ge
meldet Profeſſor Friedrich Kentgen in Jena iſt die erſte
Profeſſur für Geſchichte an der John Hopkins Uni
verſität angeboten worden

eh Bühnenchronik Otto Neitzels muſikaliſches Satyr
ſpiel Walhall in Not wurde bei der Erſtaufführung im
Stadttheater zu Düſſeldorf freundlich aufgenommen Bei
Fürſt Bisma,rck Schauſpiel in 1 Akt von H von
Poſchin ger und Fritz Schik wurde am Stadt Theater zu
Bromberg außerordentlich beifällig aufgenommen

r Kleine Mitteilungen Aus New York wird der
Köln Ztg gemeldet Eugen Albert iſt trotz eingegangener

Verpflichtungen plötzlich nach Frankreich abgereiſt Aus
einanderſetzungen mit amerikaniſchen Muſikzeitſchriften habe
ihm ſein künſtleriſches Wirken in Nordamerika verleidet
Aus München wird gemeldet daß die internationale
Kunſtausſtellung ſeit 1883 zum erſten Male wieder von
der franzöſiſchen Regierung beſchickt werden ſoll
Defreggers 70 Geburtstag wird da der Jubilar um
dieſe Zeit in ſeiner tiroler Heimat weilt durch eine Feier der
Münchener Königl Akademie der bildenden Künſte auf Schloß
Karneit begangen werden deſſen Beſitzer Akademiedirektor und
Reichsrat v Miller iſt Eine Deputation der Profeſſorenſchaft
und der Schüler ſowie eiue Abordnung des Magiſtrats der Stadt
München wird an der Feier teilnehmen Der Prinzregent
von Bayern beſichtigte in der Münchener Akademie der bildenden
Künſte den Entwurf für ein Krupp Denkmalin Eſſen
das von Profeſſor Maier gefertigt wurde Jn Osnabrück
ſtieß man laut B bei Ausgrabungen auf einem Grundſtück
auf ein Gewölbe aus ſpätkarolingiſcher Zeit in dem
einige Funde gemacht wurden die zurzeit noch der Beurteilun,
Sachverſtändiger unterliegen

vy WW72

Leitung Otto Sonne
Veranutwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteit Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacke
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterbaltungsblatt

S r S F
iſt für Kinderm

Entwicklung unentbehrlich

e Es enthält in konzentrierS teſter Form die wichtigſtenLebhens und Aufbauſtoffee

ſchmeckt angenehm wird leicht und vollſtändig ausgenutzt und
bewirkt die geſunde Blutbildung wie kein anderes Präparat
Erhbältlich in Apotheken Drogerien uſw das /2 Kilo fertig zun
Gebrynch 3 Man leſe die Urteile der Profeſſoren Aerzte
medizin Zeitungen uſw

Pflegein Nompbeſſal
Das Ideal eines Hautpflegemittels Klebt u fettet absolut nicht
RKosigzarte weiche Haut Die Aerzte sind geradezu entzückt
davon Tube 60 Pfg zu haben in Halle bei Paul Evers
inh O Knuhnt Grosse Ulrichstrasse 51 Osear Ballin
jnanior Leipzigerstrasss 63 Drogerie Phönix WalterHDressler Geiststrasse 6 Ernst Fischer Moritzzwinger 1
Wilhelm Höfer Geiststrasse 5960 C Kaiser Inh M
Kieinau Schmeerstrasse 13 G Osswald Nachff Inh
C SiebenhHfiner Geiststrasse 34 F A Patz Grosse
Ulrichstrasse 6 A Reubke Domdrogerie Mansfelder
strasse 66 M Waltsgott Vachf Rrnst Schulze junGrosse Ulrichstrasse 30

ßigkeit in Eſſen und Trinker

r nach Vorſchrift vom Geh Rat Jxreſſor Dr D Liebreic
efetigt dineen kurzer Jeit Verdaunn werden Sodbreuner
agenverſchleimnng die Foigen von d Tiſt ganz beſonders Frauen und n zu empfehlen die infolge

Ffreht Hſerie und r den an nervsſer Magenſchrog
keiden Preis Fl 3 Fl ,50 WSgzering s Grüne gpotheke Serlin Thuuſſee Straße

ederlagen in e Apotheken und Drogenhandlunger
an vgglange ausdrücklich Schering s Pepfſtu Tſſenz

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
Stern Löwen Waſſenhans Apotheke

Die Anskunftei W Schimmelpfeng bildet mit der ihr ve
bündeten vornehmſten amerikaniſchen Auskunftei The Rrad
street Company eine große bewährte Organiſation ſirkaufmänniſche Erkundigungen Buregus iür Provinz Sachſen
und Herzogtum Anbalt Magdeburg Breiteweg 6263

riginal Narine ekleidung für Kinder

e F ger h Ha un za nan z in allen Gröen l
Weddy Pönicke

Leipzigerstr 6 Parterre II und III Etage Elektrische Personen Fahrstühle,



Spar Eimagen DepositenOheek Annahme und Voerzinsung vonPuull Seſinusell ch Co en non Corrent Ferber in
ochsel Vorloosu ngs Controle

eommanditirt von der Anhalt Dessauischen ILandesbank auslündischen Banknoten Haomienetene ſar Weensel P r i V g t T resore
Halle aſS Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg und Geldsorten Einlösung von Conpons ete

h

Feinste Referenzen Feinste Referenzen
Contrul Moeteungen

Niederdruek n Hoechdroek Dampfheizunngen sowie Warmwasserheizungen mit selbsttütig wirkenden
Sicherheits Drnekregulatoren und Präzisions Regulierung der einzelnen Heizkörper desgleichen
gemischte Systeme Dampf Warmwasserheizungen Dampf Luftheiznngen für Privathäuser
öffentliche Gebäude und Fabriken ferner Dampfbäder Warmwasserbereitungen Dampfküchen

Einrichtungen für Krankenhüuser Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke ete ete

Dicker Werneburg
Halle a S Tarmestrasse Nr 123

n eSesorqun S
Amngatoße

Nenbeiten in guter Qualität für
Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentuche zu eleganten
Promenagadenkleidern verſ billigſt
nuch einzelne Meter Proben frei
Max Niemer Sommerfeld N L

Jeder

Gartenfreund
wolle in feinem Intereſſe das reich

illuſtrierte Preisbuch von
Ed Poenicke Co m b H inDelitzſch Nr 23 koſſenfrei beziehenLioktrischo Hent ſſengenange gerund Kraft Anlagen 9 S 87

Hausansohlüsse Wer Unversa
an das städtisehe Blektrieitätswerk en
der gen z le ver dio Kosten Rapyschshawwer on er und die ren Beriebs Ausgaben werden in meinem ureau e SS 28 bereitwilligst und kostenlos t e ae eilt fenhe t c VJ d r eK Rast ebtrotechnirer
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Plato
schrieb schon vor zwei Jahrtausenden

Volkswirtschaft heisst die Summe alles
Wissens zum Nutzen der Allgemeinheit
anwenden Nur wenige Worte aber ein

nur allerbeſte Fabrikate von 0 Reichtum an Gedanken GedankenlosBlüthner Steinway c Sons Veurich Irmler e versueht dagegen neuerdings ein Reklame0 Ritmüller Römhildt Werner ete in allen Stil u Holzarten 0 S sehreiber die Summe alles Wissens umguFeinſte reichöaltigſte Auswabl am Platze e drehen und den fettreiechen an Stelle des
Verkauf zu Originglpreiſen von 450 3000 Mark O S stark entfetteton Kakaos zu empfehlen

Vermietung guter Pianinos 5 S Die von den berühmtesten Nahrnungs
0

Reparaturen und Stimmungen prompt nnd gewiſſenhaft e et ürnähr s Wissens st sB DöllI wir Ulrichstr 83 Fernſpr 2784 g
mitteln sich Eiweiss und Fett in einem

sogenannte physiologische Kostmass

0000000020000000000
Verhältnis von 1 Vorfinden soll Diese

9 s Vorbedingung der zweckmässigen Erv e nührung erfüſit vollkommen nur der nach45 0400 en Patenten höchst entfettete und staubfein
gesichtete Reichardt Kakao Reichardts

Monarch enthält bei ea 269/0 Eiweiss

Dieses fordert dass in den Nahrungs

in allen Größen fſabrbar und ſtationär für c nur ca 140/0 Fett ist also ein den wissen
Landwirtſchaft Ziegeleien 2ze liefert in beſter schaftlichen Forderungen vollkommen

Ausſührung entspreechendes ideales Nahrungs undGenussmittel Gratiskostproben werdenFeodor Siegel Maschinenfabr jk jedermann zugesandt Paketportofreier
Schönebeck a Glbe Versand von M an in ganz Deutschland

Kakad bonpagnie Theodor Bocharat
Deutschlands grösste Kakaofabrik

Wandsbek IIamburg

h e r e m

und Rollläden aller Arten in Holz und Stahl Holzdralitrouleaux für Wohn und Schaufenfter Rollschutzwüände Versandabteilung
Drell Havrquisen Halle a Gr Ulrichstrasse 4/5Halleſche Jalonſien und Rolllädenfabrik e neben dem e hN J4 ernsprecherFranz Rudolph Co Kranſeuſtr 16 S eheFernſprecher 2106 Reparaturen ſachgemäß e S

Erltklalſige Fahrräder
ſt d ohne Freilauf mehrjäbrige Garautie ſowle alle Zubehörteile und

Reparaturen zu billigſten Preiſen 255 Fahrnnterricht gratis er Kennern r Merſeburgerſtraße 147 Telophon 828Leucdelo Seſchäſtsgründung 1887 unter den Sportleuten weiss aus Erfahrung dass
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Japanischer Zlumen Rasen
seit vielen Jahren mit grösetem Erfolge über die ganze Weltverbreitet ist in seiner ursprün glichen Zusainmen stellung aus
en 100 der prüäcehtigsten Sommerblumen Sorten
echt zu beziehen von der Samenh indlung

Stenger Rotter in Erfurt
1 Port reicht für 5 qu und kostet 60 2 Port 1,10

e S n S e arn n Wwe W W W J Wder einzige Gummireifen ist auf den migs und Sonnenstrahlen
keine schädliche Wirkung ausüben können er behält durch
ein geheimes Fabrikationsverfahren dauernd seine Elastizieät

Union bleibt daher von allen anderen Reifensystemen

un übertroffen
Man wende sich wegen ausfährlicher

Prospekte an die

Kitteldeutsche Gummiwarenfabrik

Louis Peter in Frankfurt a Main

achte genau auf nebenstehende Schutz
marke und weise minderwertige

Nachahmungen zurück

2

5 Port 2,70
1 Sortiment Samen von Schlingpflanzen für Lauben

und Balkons 1,10
1 Sortiment Samen von Hüngepflanzen für Fenster

kästen ete 1,30
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en Illustrierter Haupt Katalog 144 Seiten stark gratis

on
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wenn S
vie verchenen viel Geld Prachtkatalog

T jumoonst portofrei verlangen Fahrh r el Jahr schriftlicher reſlauf 3 mehr adſtänder 600 T arGarantie decken 30 425 99 50 Luftschläuche
e 2 75 50 mit ſchriftlicher GSarantie Acetylenlaternen 85

W 60 Ketten 25 Sattel 1 60 Schlöſſer 10 an Fußpumpen 85
extraſtart T Satieldecken 65 95 Motore KRahmen Conuose Aehsen Schalen
ZTahbnkränze Kurbeln Kettenrader Vertreter auch für mar gelegentl Verk geſ
zu jedem System staunend billig Nebenverd Hoher Rabatt beiKauf eines Proberades ohne a Abnahme weiterer Räder
Meolsiplex ahrrad Industrie Kerlin 52 Gitschinerstr 15

oinzeln vermiethbar

XV Grosse
Pferde und Equipagen

Verlosung zu Magdeburg

Ziehung 22 u 23 Mai d I8
hauptgewinne i W von
M 6000 00 1kquipage m 2 Pferd
M 46000 00 1Equipage m 2 Pferd
m 3000 00 1 lagdwag m 2 Pferd
M 2000 00 1 Stadtwag m Pferd
m 20000 00 20 Pierde
m 1200 00 0 gute Zugese
M 4800 00 24fFakrräder daruntDamenräder und 1 Motorzweirad

15000 o0 1942 Bewinne
bestehend in nützlichen Haus und

e

Wirtschaftsgegenständen

Zusammen 2000 BFewinne j W v

58 000
Lose I Lose für 10 Mark

à für Porto und Liste 30 Pfg
extra empfiehlt u versendet
der Lose General Debit

Hermann demper

Magdeburg
J Mark ſalserstrasse 90 Telefan 28399

Lose a I IIsind zu haben wo bezügl

Lette Verein
Berlin

Viktoria Luniſen Platz 6
unter dem Protektorat Jhrer

I Maj der Kaiſerin u Königin
Schulen und Penſionagat

1 Gewerbeſchule Ausbildung
in allen wirtſchaſtl Fächern
und weiblichen Handarbeiten
für Beruf und Haus

2 r ſür Handelswiſſenafte3 We räſtaltenf Photograpbie

Buchbinderei Schriſtfetze
rinnen c

Proſpekte und nähere Aus
kunſt durch das

Verwaltungsbureau

Wäſchemangeln
neueſter Konſtruktion beſtes ſolides
Fabrikat liefert unter langjähriger
gewiſſenhafter Garantie die Spezial
fabrik der Firma

F Paul Thiele
Chemnitz 97 Tutherſtr 66
Bei Anſragen bitte ſtets Lutherſtr 66
zu adreſſieren Leiſtungsſähige Firma
Neelle Bedienung Beſte Referenzen

Ratenzablung geſtattet

In voriger Nacht hat
mancher noch nicht daran gedaeht
dass Dernst MHachnow wieder die
besten und billigston Fahrräder Fahr
radteile und Nähmasehinen hat Neue
Fahrräder 50 55 60 65 75 Nüh
maschinen 36 Laufdecken 3,20 3,50 4
Luftzchläuche 2 Fusspumpen 0,50 0,80
Engländer 0,20 Pedale 0,90 Ketten 1,50
Lenkstangen 2 All right Motorräder 24500 usw Ilustr Prachtkatalog gratis
und franko Ernst achnow
Bevrlin Arconaplatz 1

Sparigue Pansfranen
verwenden ſ Wäſche u Hausbedarf nur

fenbeinseife
Marke Meſant und

Veilchen Seitenpulver
BRieib mir treu von

Günther HaussnerChemnitz Kappel
In faſt allen Kolonialwaren undSeifen handlungen zu haben
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